
Der globale Blick auf KI: Wo steht Deutschlands KI-Ökosystem im internationalen Vergleich?

Ziele und Ergebnisse Partner und weiter-
führende Informationen

Förderbetrag: insgesamt rd. 12,4 Mio. EUR

 Das OECD-Programm zu KI (AI-WIPS) ist ein weltweit renommiertes Forschungsprogramm, 
das insbesondere auch die soziale Dimension von KI in den Blick nimmt. Durch AI-WIPS ent-
stehen grundlegende Erkenntnisse über KI-Technologien und ihre Auswirkungen aus einer 
internationalen Perspektive, die Impulse für die evidenzbasierte Politikgestaltung geben kön-
nen – international wie auch national/in Deutschland. AI-WIPS kommt damit dem Auftrag aus der 
KI-Strategie nach, „Erkenntnisse im Bereich KI auch aus internationalen Vergleichen zu gewinnen“.

 Folgende Akteure stützten sich in ihrer Arbeit bereits auf die Erkenntnisse aus AI-WIPS: 
OECD und deren Mitgliedsstaaten, EU-Kommission, GPAI, G7, G20, Europarat, UN-Organisa-
tionen und Standardisierungsbehörden (z. B. NIST).

 Die Ergebnisse (Erkenntnisse, Empfehlungen, Datensätze, Indikatoren sowie praxis- und 
politikbezogene Instrumente) werden in über 40 OECD-Publikationen, einer jährlichen hochkarätig 
besetzten internationalen Konferenz der OECD und weiteren Veranstaltungen verbreitet.

 OECD (Abteilungen ELS, STI und EDU) in 
Paris

 Programmvorstellung
 externe Programmwebsite

Laufzeit: 2020 - 2025

STECKBRIEF: BMAS-GEFÖRDERTES OECD-PROGRAMM ZU 
KI & ARBEIT, INNOVATION, PRODUKTIVITÄT, KOMPETENZEN

https://www.oecd.org/
https://www.ki-observatorium.de/rubriken/wissen/zusammenarbeit-mit-der-oecd-ergebnisse-aus-dem-ai-wips-programm
https://oecd.ai/en/work-innovation-productivity-skills



